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 Hotel Klausenpasshöhe - Balmergrätli - Ruosalper Chulm -
Balm

Blick zurück vom Balmergrätli zum Hotel Klausen-Passhöhe - © Markus Fehlmann, Verein Urner Wanderwege

Tourdaten:


medium

Schwierigkeit


8,1 km
Distanz


2 h 55 min

Dauer


490 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


494 m

Höhenmeter
(absteigend)


2254 m

Höchster Punkt


1763 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Die Wanderung schenkt uns wundernbare Rundblicke nach Süden auf
das grösste zusammenhängende Bergmassiv der Alpen mit Clariden,
Scherhorn, Ruchen, Gosser Windgällen und Kleiner Windgällen. Richtung
Norden sehen wir hinaus ins Bisisthal über die Schwyzer Alpen. Vor uns
und später über uns thronen die Schächentaler Windgällen mit den wilden
Türmen und Spitzen gegen den Sommerhimmel.

Wir starten beim Hotel Klausenpasshöhe. Westlich des Hotels beginnt der
Wanderweg. Die erste Stunde steigen wir an, hinauf auf das Blamer Grätli.
Der Anstieg ist zunächst moderat, wird dann aber immer steiler. Hier machen
wir schon die erste Rast und geniessen die Rundsicht. Hinter uns im Norden
befindet sich das Raustöckli.

Bewertungen:

      Panorama

      Kondition

Adresse:
6465 Unterschächen

Autor:
Markus Fehlmann

Organisation:
Verein Urner Wanderwege
http://www.urnerwanderwege.ch/



More information: www.luzern.com | shop.luzern.com

Luzern Tourismus AG | Tourist Information Luzern | Zentralstrasse 5 | 6002 Luzern | +41 41 227 17 17 | luzern@luzern.com

Ausgeruht wandern wir auf dem Grat Richtung Westen. Die Sicht wird frei auf
Gross-Spannort, Krönten, Blackenstock und Urirotstock. Wir durchwandern
eine wilde Gegend. Es lohnt sich, hier beim Laufen die Konzentration auf
den Weg zu richten und immer wieder anzuhalten, um die Rundsicht zu
geniessen. Unter uns bestaunen wir in Aesch den gewaltigen Wasserfall, den
Staiber.

Nach rund vierzig Minuten erreichen wir den Pass zwischen Schächental
und Bisisthal, die Ruosalper Chulm. Hier beginnt der Abstieg Richtung
Heidmannegg. Wenn Sie den Abstieg als beschwerlich empfinden, dann
denken Sie an die vielen tausend Rinder und Kühe, wekche diesen
Viehtriebweg schon auf beide Seiten durchwandert haben.

In Heidmannegg lohnt sich ein Halt im Alpbeizli. Der Weg zurück zum
Ausgangspunkt ist dann nur noch ein kleiner Spaziergang. Jetzt können
wir nebeneinenader laufen und die vielen Eindrücke in einem gemütlichen
Gespräch verarbeiten.

Buchen Sie Ihre Unterkunft in der Ferienregion Uri hier: booking.uri.info !

Erlebnisse in der Ferienregion Uri finden Sie hier: uri.info!

Merkmale:
Informationen
Familienfreundlich, Einkehrmöglichkeit, Rundweg, Barrierefrei

Startpunkt:
Hotel Klausenpasshöhe

Zielpunkt:
Hotel Klausenpasshöhe

Wegbeschreibung:
Hotel Klausenpasshöhe - Balmer Grätli - Ruosalper Chulm - Heidmannegg
- Chäseren - Vorderen Rustigen - Hinteren Rustigen - Untere Blam - Hotel
Klausenpasshöhe

Sicherheitshinweise:
Für diese Wanderung müssen Sie trittsicher und schwindelfrei sein.

Ausrüstung:
Gutes Schuhwerk, Regenschutz und Sonnenschutz

Tipp des Autors:
Suchen Sie das Gespräch mit den Schafhirten und Älplern. Sie erzählen
ihnen gerne aus ihrem Leben.

Anfahrt:

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und
mehr.

https://s.et4.de/Cg46f
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Mit dem Auto erreichen Sie das Hotel Klausen-Passhöhe enwteder von
Glarus her oder von Alzdorf her, wenn Sie Richtung Klausenpass fahren.
Achtung: Das Hotel Klausen-Passhöhe ist nicht ganz auf der Passhöhe
sondern rund 300 Meter unterhalb der Passhöhe in Richtung Uri.

Parken:
Beim Hotel Klausen-Passhöhe finden Sie genügend Gratisparlplätze.

Öffentliche Verkehrsmittel:
Zwischen Mitte Juni und Mitte September verkehren Postautos über den
Klausen. erkundigen Sie sich jährlich, wann die erste und allenfalls die letzte
Verbindung fährt.

Weitere Infos / Links:
Nehmen Sie die Urner Wanderkarte, Blatt Schächental mit!


